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Was bedeutet Sanierungspotenzial? 

Die Menge an Heizenergie, die ein bestehendes Gebäude benötigt, kann über energetische 
Sanierungsmaßnahmen wie etwa die Dämmung von Außenwänden oder den Austausch von 
Fenstern wesentlich reduziert werden. Die energetische Sanierung stellt somit neben einer 
erneuerbaren und klimaneutralen Wärmebereitstellung einen wesentlichen Baustein der 
Wärmewende dar. Überdies können viele erneuerbare Technologien zur Wärmeversorgung – wie 
etwa die Oberflächennahe Geothermie – ihr volles technisches und wirtschaftliches Potenzial 
erst in Kombination mit Sanierungsmaßnahmen entfalten. Das Sanierungspotenzial zeigt für die 
Kommunen im Landkreis Ebersberg die Möglichkeiten zur Reduktion der Wärmenachfrage und 
für den Einsatz erneuerbarer Wärmeversorgungsoptionen im Gebäudebestand. Es bildet damit 
die Grundlage zur Entwicklung und Umsetzung von Maßnahmen zur Erreichung des Ziels 
„Klimaneutral 2030“ des Landkreises Ebersberg.  

Wie groß ist das Potenzial? 

Das ermittelte Potenzial basiert auf dem gebäudescharfen 3D-Wärmekataster, das es erlaubt, 
für jedes als beheizt identifizierte Bestandsgebäude den Effekt von Sanierungsmaßnahmen auf 
die Energienachfrage zu errechnen. Betrachtet man das Sanierungspotenzial für freistehende 
Einfamilienhäuser, Doppelhäuser und Reihenhäuser, die vor Inkrafttreten der zweiten Wärme-
schutzverordnung von 1984 errichtet wurden, ergibt sich für die Gemeinde Anzing: 

 

In Anzing besteht sehr hohes Potenzial zur Wärmeeinsparung im Einfamilienhausbestand 
durch Sanierungsmaßnahmen. 

 

Ermittlung des Potenzials 

Das Energieeinsparpotenzial von Bestands-
gebäuden (Einfamilienhäuser) wurde über 
die Differenz der Wärmenachfrage des 
nicht-energetisch sanierten Errichtungs-
zustandes und einer potenziellen Sanierung 
des jeweiligen Gebäudes auf den EH 55-
Effizienzstandard (nach KfW) ermittelt.  

Baugebiete ähnlicher Struktur eignen sich 
besonders für die konzentrierte Initiierung 
und Umsetzung von Informations- und 
Fördermaßnahmen. Entsprechend wurden 
Gebiete mit hohem und sehr hohem 
Potenzial zur Energieeinsparung durch 
Sanierung im Einfamilienhausbestand iden-
tifiziert und ausgewiesen. 

Einordnung des Potenzials 

Für Anzing ergeben sich folgende 
Potenzialkennwerte: 

 Es wurden 21 Cluster mit 
Einfamilienhausbestand mit hohem oder 
sehr hohem Sanierungspotenzial 
identifiziert. 

 Das Einsparpotenzial an Wärmeenergie 
liegt in diesen Bereichen bei insgesamt 
4600 MWh pro Jahr. 

Die Potenzialanalyse zeigt daher in Bezug 
auf die Sanierung ganzer Quartiere ein sehr 
hohes Potenzial. 

  



 

Ansprechpartner 

Energieagentur Ebersberg-München info@ea-ebe-m.de (Beratung) 
ENIANO GmbH info@eniano.com (digitale Energieplanung)  

 

Fördermöglichkeiten 

Programm KfW 432 – Energetische Stadtsanierung (BMI) 
 

Anlagen 

• Potenzialkarte: „Sanierungspotenzial Einfamilienhausbestand“   
• Statistik der Wärmeschutzstandards der Bestandsgebäude (abgeleitet nach Baualter) 

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/F%C3%B6rderprodukte/Energetische-Stadtsanierung-Zuschuss-Kommunen-(432)/?redirect=74128


 

  



 

 

Statistik über die Wärmeschutzstandards aller Bestandsgebäude 
in Anzing 

 

 
 


